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ANLASSER SZENE-NEWS

DRUM PRÜFE…

Oldies only
Es dürfte eine Weltpremiere sein: Anfang 

August öffnete das Ingenieurbüro  
Deuschle seine Pforten, die erste Kfz-Prüf-
stelle ausschließlich für Klassiker – „Junge“ 
müssen hier leider draußen bleiben. Dahin-
ter steht jener Mann, der OLDTIMER-
MARKT-Lesern als GTÜ-Oldtimerspezialist 
wohl bekannt ist: Diplom-Ingenieur Peter 
Deuschle. Was brachte ihn auf die Idee? 
„Wenn Oldtimerfahrer das Steuer ihres Fahr-
zeugs aus der Hand geben, möchten sie da-
rauf vertrauen können, dass der Prüfer mit 
der rupfenden Korkkupplung eines 80 Jahre 
alten Klassikers klarkommt, unsynchronisier-
te Getrieberäder kratzfrei sortiert, souverän 
Motorrad-Kickstarter zu bedienen vermag 
und mit einem Fiat 500 nicht auf den Rol-
lenprüfstand fährt, aus dem er mit den klei-
nen Rädern kaum mehr rauskommt, son-
dern auf den Plattenprüfstand“, erklärt Pe-
ter Deuschle. Zu den gehobenen Anforde-
rungen an den Sachverständigen kämen die 
umfangreicheren Untersuchungen: „Die fun-
dierte Begutachtung eines Oldtimers nimmt 
einige Zeit in Anspruch. Im laufenden Be-
trieb einer regulären Prüfbahn ist es aber 
kaum möglich, beispielsweise für eine Stun-
de die Bühne zu blockieren.“ Diese Ruhe ha-

Der italienische Designer Giorgio „Giorgetto“ Giugiaro geht 
in den wohlverdienten Ruhestand. Anfang Juli verkauften 

er und sein Sohn Fabrizio die letzten 9,9 Prozent Firmenan-
teile der von ihm gegründeten Firma Italdesign Giugiaro an 
die Audi AG. Bereits 2010 hatten die Ingolstädter 90,1 Pro-
zent an Italdesign erworben. Bis zuletzt war der 1938 gebore-
ne Giugiaro in seiner Designschmiede tätig, nun zieht er sich 
zurück und widmet sich seinen Hobbys. Seine Karriere be-
gann schon 1955 bei Fiat, 1959 wechselte er zu Bertone, wo 
er Leiter des Styling Centers wurde. Zu seinen ersten in Serie 
gegangen Entwürfen zählen das Simca 1000 Coupé und der 
Alfa Romeo 2600 Sprint. 1967 machte er sich selbstständig. 
Autos wie Lotus Esprit sowie Alltagsgegenstände wie Kame-
ras und Uhren entstammen der Feder des Italieners, sein er-
folgreichster Entwurf ist aber zweifellos der VW Golf 1.

GIUGARO VERKAUFT RESTE SEINER FIRMA

Der Maestro dankt ab
MEILENSTEINE DER  

AUTOMOBILHISTORIE

VOR 60 JAHREN

Der von Albrecht 
Graf Goertz entwor-
fene BMW 507 gilt 
als eine Ikone des 
Automobil-Designs. 
Zwischen 1956 und 
1959 entstanden 
254 Exemplare des 
Roadsters, bei ei-
nem damaligen 
Kaufpreis von 
26.500 DM. Ange-
trieben von einem 
150 PS starken V8-
Motor, war der 507 
auch bei Prominen-
ten beliebt. Sogar 
der King, Elvis Pres-
ley, übernahm einen 
Testwagen in Frank-
furt am Main. 

VOR 40 JAHREN

Obwohl der Audi 
80 GTE bei seiner 
Vorstellung 1975 mit 
dem biederen 
Image von Audi zu 
kämpfen hatte, ent-
puppte sich der 
Wagen als zukunft-
weisend: Als erster 
Audi mit K-Jetronic 
Benzineinspritzung 
legte das Modell 
den Grundstein für 
die meisten folgen-
den Fahrzeuge des 
VW-Konzerns, dar-
unter auch der Golf 
GTI, dem er den 
Motor vermachte. 
110 PS leistete der 
Vierzylinder.

VOR 20 JAHREN

Auf der IAA 1995 
präsentierte Lotus 
ein für die Zeit un-
gewöhnliches Kon-
zept: Die Lotus Elise 
mit kleinem Mittel-
motor war kompakt 
und ohne jeglichen 
Komfort. Diese 
Kombination ergab 
aber ein äußert 
leichtes Fahrzeug, 
das in Sachen Fahr-
freude seinesglei-
chen suchte. Die 
Elise folgte dem 
Credo des Lotus-
Gründers Colin 
Chapman: Einfach-
heit und Leichtbau 
stehen vornan.

be er nun in der neuen Prüfstelle. Neben 
Schadengutachten, turnusmäßigen Haupt-
untersuchungen und Prüfungen zur H-
Kennzeichen-Tauglichkeit gehören Wertex-
pertisen zum Tagesgeschäft, bei denen der 
Ingenieur seit langem mit Classic Data zu-
sammenarbeitet. Darüber hinaus offeriert 
der Oldtimerspezialist Dienstleistungen 
wie Kaufberatungen, die von allgemeinen 
Informationen für Neueinsteiger bis zur 
konkreten Fahrzeug-Begutachtung vor 

dem Kauf reichen, oder die „Restaurie-
rungsbegleitung“, in der Umfang und Ab-
folge der fälligen Arbeiten festgelegt und 
deren Ausführung überwacht werden.

Wie gut das „Oldies-only“-Konzept an-
kommt, zeigte sich bei der Eröffnung, zu der 
über 150 Klassiker aus dem Großraum Stutt-
gart kamen. 
Kontakt: Ingenieurbüro Deuschle, Kuppinger 
Str. 17/1, 72218 Wildberg/Sulz am Eck,  
Telefon 07054/93287-81, www.ib-deuschle.de


